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Förderungen für Solaranlagen

Wann rechnet sich eine Solarwärme-Anlage?
Verschiedene Einflussfaktoren, wie die benötigte Warmwasserenergie, der Anlagenpreis, die 
Lage oder die Preissteigerungen bei den anderen Energieträgern bestimmen die individuelle 
Rentabilität einer Solaranlage.

> Solaranlagen sind oft die kostengünstigste Art der Warmwasserbereitung
> Manche Gemeinden gewähren zusätzlich Zuschüsse für Solaranlagen
> Beachten Sie auch allfällige Bundesförderungen im Rahmen von Sonderprogrammen
> Auch die verlängerte Lebensdauer des Hauptheizsystems verbessert die Rentabilität

Landesförderungen für thermische Solaranlagen auf Bestandswohngebäuden
Solaranlagen werden vom Land Oberösterreich finanziell unterstützt. Mit einem Direktzuschuss 
 gefördert wird die Errichtung einer thermischen Solaranlage sofern diese nachträglich eingebaut 
wurde und  eine Produktzertifizierung nach der „Solar Keymark“-Richtlinie vorliegt (siehe Seite 6).

Förderhöhe:
> abhängig von der Bruttokollektorfläche:  

•  4 bis 10 m2: pauschal 1.750 Euro
•  11 bis 19 m2: 175 Euro / m²
•   ab 20 m2: pauschal 3.500 Euro

> max. 50 % der förderfähigen Kosten
> bei Kollektortausch: pauschal 700 Euro
 
Förderbedingungen:
> Mindestgröße der thermischen Solaranlage:  

4 m2 Bruttokollektorfläche
> Der solare Ertrag muss erfasst und angezeigt werden.
> Die Förderung kann unabhängig vom bestehenden  

Heizsystem beantragt werden.
> Solar Keymark

Nähere Information: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz, T: 0732-7720-14501

Beachten Sie auch allfällige Bundesförderungen für private Solaranlagen auf bestehenden   
Gebäuden. Details unter: www.umweltfoerderung.at / privatpersonen. 

Gefördert werden auch Solaranlagen im Neubau im Rahmen der Wohnbauförderung. 

Besonders gefördert werden auch betriebliche Solaranlagen mit bis zu 45 % der Investitions-
kosten (Bundes- und Landesförderungen). 
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Die Publikationen sind kostenlos 
beim OÖ Energiesparverband 
und online unter 
www.energiesparverband.at/ 
publikationen erhältlich.

Viele produktunabhängige Informationen, Tipps und Hinweise gibt es in 

den Broschüren des OÖ Energiesparverbandes.
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Wenn Sie mehr wissen wollen ...
> Im Rahmen einer Energieberatung durch den OÖ Energiesparverband erhalten  

Sie weitere wertvolle Tipps rund ums Bauen, Wohnen und Sanieren
> Der OÖ Energiesparverband ist eine Einrichtung des Landes Oberösterreich und  

die Anlaufstelle für produktunabhängige Energieberatung
> Die produktunabhängige Energieberatung ist für Haushalte kostenlos und kann  

unter 0800-205-206 angefordert werden.
> Förderinformation: www.energiesparverband.at & Land OÖ
> Viele Solaranlagen-Firmen kooperieren im Cleantech-Cluster, nähere Information unter  

www.cleantechcluster-energie.at 

OÖ Energiesparverband
Landstraße 45, 4020 Linz
Tel: 0732-7720-14380
office@esv.or.at 
www.energiesparverband.at 
ZVR 171568947, Angaben ohne Gewähr

Mit etwa 1.000 m2 Kollektorfläche pro 1.000 Einwohner (gesamt jemals installiert) zahlt Obe-
rösterreich zu den weltweit führenden Solarwärmeregionen. In Summe gibt es über 1,4 Million 
Quadratmeter Kollektorfläche, die im Jahr einen Wärmeertrag von ca. 510 Millionen Kilowatt-
stunden erbringt.


